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VI 8381. Idol. Name und Bedeutung unbekannt. Abb. 31.
Aus Ahakea-Holz. Hockende Stellung. Keine Anzeichen des Geschlechts. Oberschenkel

und Hinterbacken sehr schwach im Verhältnis zu den starken Waden. Gesicht ohne jede
Spur von Auge, Nase und Mund. Helmartiger Kopfschmuck. 23 cm hoch. Kein Herkunfts
ort. „Figur zeigt ausgezeichnete Arbeit mit der Steinaxt, ohne nachträgliche Überar
beitung mit feineren Werkzeugen, Bimsstein etc. Unterhalb der Füße ragt ein abgebrochenes

Abb. 31. „Idol“. 23 cm hoch. Abb. 32. „Fetisch“. 21 cm hoch.

Stück zum Einsetzen in den Steinhaufen hervor. Das Bild ist trotz seiner Rohheit ent

schieden viel gebraucht worden, wie die glatte Handpolitur auch über den rohbearbeiteten
Teilen zeigt.“ 1VI.

VI. 7241. Fetisch. Abb. 32.
Aus braunschwarzem, verwittertem Kamoila-Holze. Geschlechtlos dargestellte mensch

liche Figur; Kopf verloren gegangen. Unterschenkel unverhältnismäßig kurz. Finger und
Füße nicht angedeutet. Sockel defekt; 2 war wohl vollrund und diente zum Tragen 3 oder
Einstecken des Idols in einen weichen Untergrund. 21 cm hoch. Sammler; Pflüger.

Stammt aus dem vom König Kamehameha I erbauten und dem Kriegsgott Kukaili-
moku geweihten Tempel von Paukohola in Kawaihaë, Hawaii.

1 cf. Fornander Collection of Hawaiian Antiquités and Stabe getragen wurde (handschriftlich).
Folk-lore. Vol. I. Honolulu 19x6—1917- S. 22. 3 Aus dem Tagebuche von Arning.

2 cf. Gott Feno, dessen Idol auf einem 12 Fuß langen


